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31979L1072 Umsatzsteuer-RL 08te Art7 Abs4;

BAO §311;

B-VG Art7 Abs1;

ErstattungsV abziehbare Vorsteuern ausländischer Unternehmer 1995 §3 Abs1;

UStG 1994 §21 Abs9;

VwRallg;

Rechtssatz

Aus dem Nichteinhalten behördlicher Erledigungsfristen, für welche etwa § 311 BAO einen Säumnisschutz vorsieht, ist

auch nicht im Wege des "Gleichheitsgrundsatzes" abzuleiten, dass der Erstattungsantrag ungeachtet seiner

"geringfügigen Verspätung" hätte beachtet werden müssen.
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